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Montag , den 14ten Jun . 1790 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Da das Steinpflaster hier in der Stadt an mehreren Stellen sehr schad

haft ist , so werden die Benkommenden hierdurch erinnert , dasselbe fordersamst und
Långstens innerhalb drey Wochen in guten Stand zu setzen , oder zu erwarten , daß
dies auf ihre Kosten geschehe und sie in Brüche genommen werden . Oldenburg , vom
Rathhause , den roten Jun . 1790 . Bürgermeister und Nath hiefelbst .

2 ) Die Frau Raths verw . Dehlbrügge und die Curatoren des Kaufmanns
Christian Dehlbrugge , die Kaufleute Renfe und Schütte , wollen am 26sten d . M. Nach¬
mittags um 2 Uhr , auf dem Stadtsschutting , folgende Grundstücke öffentlich ver¬
heuern lassen : 1. die Stadtsdobben vor dem Haarenthore ; 2. zwey Gärten bey der
Haarenmühle ; 3. eine daselbst belegene Weide . Die hiervon heuern wollen , können
sich zur bestimmten Zeit einfinden und nach vernommenen Bedingungen die Verheu
rung gewärtigen . Oldenburg , vom Rathhause , den 1oten Jun . 1790 .

Bürgermeister und Nath hieselbst .
3 ) Am 17ten d. M. soll die Reinigung der Bäcken auf dem Stadtsfelde ,

von Alexanders Haus bis an die Haaren , und der welche von der Bullenwische her¬
unter kommt , öffentlich ausgedungen werden . Die diese Arbeit annehmen wollen ,
können sich an dem Tage , Morgens um 11 Uhr , auf dem Rathhause einfinden und
nach vernommenen Bedingungen die Ausdingung gewärtigen . Oldenburg , vom Nath¬
hause , den toten Jun . 1790 . Bürgermeister und Sath hieselbst .

4 ) Folgende auf Ostern f . J . aus der Pacht fallende Stücke sollen am 24sten
d . M. auf einige Jahre an den Meistbietenden verpachtet werden : 1. die Rathsbude ;
2. der Nathskeller ; 3. der Lapan ; 4. die Stadtswüppe . Die Liebhaber können sich
an dem Tage , Morgens um 11 Uhr , auf dem Rathhause einfinden und nach vernoma
menen Bedingungen bieten . Oldenburg , vom Rathhause , den 1oten Jun . 1790 .

Bürgermeister und Nath hieselbst .
5 ) Die Interessenten des Weges vor dem Eversten Thor werden hiemit

erinnert und angewiesen , ihre Pfänder in diesem Wege und dem Fußwege gegen den
26sten dieses , an welchem Tage solche geschauet werden sollen , auszubessern und in
gehörigen Stand zu setzen. Oldenburg , den 14ten Jun . 1790 . Zedelius .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . Verkauf oder Verheurung Heinrich Leopold von Schreeb , aus seines Brus
ders Concurs geldfeten Aussendeichsländereyen den 24sten Jun . Ang . d . 21 . Oldenb .



Landger . 1 ) Wegen des von Helmerich Papchanken jun . an Gerd Schwarting ver
kauften Heidplackens Ang . d . 26 Jun . 2 ) Wegen des von dem Procurator Roben an
den Huthmacher Hellmann verkauften Stalles und der Hälfte des dahinter belegenen
Landes Ang . d . 26 Jun . Ovelg . Landger . 1 ) Verkauf oder Verheurung des
Herrn von Schreeb Hofstelle cum Pert . einer Kötheren , Krughauses , auch sämmtli
chen bey der Hauptstelle sonst befindlichen Nebengebäuden den 24sten Jun . Ang . d . 21 .
2 ) Wegen der von wenl . Gerd Mengers Erben an Gero Lürssen verkauften , aus Mar
tin Hacken Concurs geldfeten Hofstelle cum Pert . Ang . d . 22 Jun . 3 ) Wegen des von
Johann Georg Hekker , bey Oldenburg , an Johann Schildt verkauften olim Hinrich
Christian Wulffchen Hauses und Pert . Ang . d . 22 Jun . 4 ) In Johann Hinrich Mähl =
mann Concurs Ang . d . 22 Jun . Ded . d . 23 Jul . Präf . Ürt . d . 2. Sept . Ldse d . 23 .
5 ) In Harm Bohls Concurs Ang . d . 22 Jun . Ded . d . 22 Jul . Práf . Urt . d . 2 Sept .
Löse d . 20 . 6 ) In weyl . Johann Lehmkuhls jetzt mit über dessen Wittwe Anna nach
her Johann Addicks Ehefrauen auf des Sohnes Johann Hinrich Lehmkuhls vererba
fälletes Vermögen erstreckten Concurs Ang . d . 22 Jun . Deb . d . 23 Jul . Pråf . Urt . d .
2 Sept . Ldse d . 24 . ( Die bey dem wegen weyl . Johann Lehmkuhl bereits publicirten
Concurs geschehenen Angaben werden hier nicht wiederholet . ) 7 ) In weyl . Claus
Dohm Concurs Ling . d . 22 Jun . Ded . d . 22 Jul . Pråf . Urt . d . 2 Sept . Löse d . 21 .
Neuenb . Landger . In Gerd Oltmanns Concurs Ang . d . 21 Jun . Ded . d . 17 Jul .
Praf . Urt . d . 2 Sept . Löse d . 18 . Delmenh . Landger . Wegen der von Claus Bult =
mann an Tonjes Hinrich Schmidt verkauften Brinkfigerey und eines ehedem zugekauf¬
ten Kamp Landes cum Pert . Ang . d . 21 Jun . Landwührd . Amtsger . Wegen Jos
hann Speckmann mit Sebbe Eilers vertauschten 15 Jück Landes gegen des letztern
ein ums andere Jahr mit Reelf Stuhr genutzt werdenden Jück und einer gewissen
Geldzugabe Ang . d . 21 Jun .

Oldenburger Getraide Preise .
Der Preis des Sandrockens unter hiesiger Börse
Des Moorrocken

II . Privatsachen .

58 gr . Courant .

56 gr . B

1 ) Johann Conrad Meyer , aus Bremen , verkaufet in diesem Markt in seiner Bude ,dem römischen Kaiser gegenüber , folgende Waaren : beste braunschweigische Cichorien 11 Pfundzu 1. Rt . Gold , Chocolad von der besten Sorte , alle Arten von Linnen Wellen und Baratsband bey Thalern und einzelnen Stücken , schöne breite neumodige gewebte Spigen in allen Brei¬
ten , ganz feinen und ordinairen Zwirn das Stück zu 6 gr . Gold , acht rothe , türkische rothe undblaue baumwollene Tücher , baunnvollene Munn , Strümpfe , gewebte und gewalkte Müßen undStrümpfe , feine gewebte Manns - und Frauensstrümpfe von Zwirn , verschiedene Arten Spiegel ,Vogelbauer , Compositions - Potage Eß und Theelöffel , Sporen , Schnallen , Tafel : Trenchirund Küchenmesser , vergoldete englische Commodenbeschläge , alle Arten Nürnberger und sonstigeEisenwaaren , Bürsten , metallene und andere Knopfe , alles im billigsten Preise .

2) Der Huthfabricant Heckmann , aus Bremen , stehet in diesem Markte auf seinergewöhnlichen Stelle , mit allen Sorten feiner und anderer Kaftor - und ordinairer Filzbüthe fürHerren , Damen und Kinder , aus , und verspricht die billigst n Preise .
3) Da der Schneidermeister Christian Rubert , zu Jade , im Aussendeich, einen fertigen Gesellen nöthig hat ; so bittet er , daß derjenige , welcher in solcher Qualität zu ihm kom¬men will , sich nächstens melden mdge .
4) Die Vormünder über weyl . Cornelius Gating Kinder , Johann Wilh . Gåting undBoyke Rabben , zum Seefelde , haben für ihre Pupillen sofort 1100 Rt . und nach 14 Tagen300 Mt. in Golde zinsbar zu belegen. Wer davon auf Obligationes oder auch auf Wechsel gebrauchen kann , wolle sich bey besagten Vormündern melden , und der Zinsen halber , die sie bil¬lig erlassen wollen , mit selbigen accordiren .
5) Da die von Stöckensche , aus weyl . Joh . Friedr . Topken Concurse geldfete Sofstelle zu Beckum , mit 80 Jück Landes , um Maytag 1791 aus der Heuer fällt : so wollen sich dieHeuerlustigen den 28sten dieses bey mir einfinden . Auch Kaufliebhaber sowohl zu dieser , als zuder Haie Jhenschen Stelle , zu Jagewarden , mit 85 Juck , der Jacob Hinrichs Stelle , im Burhaver Kirchspiel , mit p . p . 58 Jück , und der Thöle Dopkenschen , nachher Joh . Jac . Kopmann¬schen Stelle , zum Oberdeich , mit p . p . 30 Juck Landes , können sich entweder bey dem HerrnAmtsvogt Wardenburg , zu Burhave , oder den mir melden . Oldenburg . G. A. von Halem .



6) Weyl . Johann Jacob Frauksen Kinder Vormund , Hinrich Schröder , zum Eckwar
der Altendeich , hat für seine Pupillen auf Martini 500 Rt . und mit Ausgang d . J . 2000 Rt . Gold
gegen gehörige Sicherheit z . nsbar zu belegen .

7) In dem Bodekerschen Mobiliarverkauf zur Branke , wird auffer den bereits ange =
zeigten Sachen eine vierfigige Kutsche , welche mit blauem Laken ausgeschlagen ist , verkauft .

8) Der Herr Canzleyregistrator Wiechmann , hat ein Capital von 1000 Mt. zinsbar zu
belegen , welches acgen erforderliche Sicherheitsanweisung fofort in Empfang genommen werden kann .

9 ) Ich habe meinen Antheil Gras in der Stanwifche noch verheuerlich abzustehen , und
bin ich willens diese Woche selbiges zuzuschlagen . Die Liebhaber bitte ich daber , fich bey mir

einzufinden und zu accordiren , wobey ich nachrichtlich bemerke , daß ich jest den Blacken vor den

Flacken habe . Oldenburg . H. v . Harten Sittwe .
10 ) Jh will eine Stube , oben in meinem Hause an der Langenstrasse , die eine gute

Aussicht hat , und mit einer Sache versehen ist , auch allenfalls Raum für Dich und Futter da =

ben , auf Michaelis d . J . anzutreten , verheuern . Lieshaber wollen sich bey mir melden .
Gerd Krüger , Gastwirth Viefelbst .

11) Da das Handbuch für den Bürger und Landmann angekommen ist , so wollen die
Herren Prânumeranten gelieben , folches bey mir abfordern zu lassen . Für jedes Eremplar wer

den zur Vergütung meiner Frachtauslagen 3 gr . nachbezahlt . Auch habe ich von diesem Buch noch
einige Exemplare , jedes gebunden zu 1 Mt . Gold abzustehen . Buchbinder Strohm .

12 ) Ein eiserner Bevlegerofen , aus dem Buchstab D. , der sehr wenig gebraucht und
so gut als neu ist , auch sechs von Eisendrath geflochtne und blau angestrichene Fensterkörbe ste
hen um einen völlig werthseyenden Preis zum Verkauf . Der Tischleramtsmeister Spanhack zeigt
den Verkäufer an .

13 ) Unterschriebener empfiehlet sich bestens mit einem ganz neuen Sortiment goldene Das
mensuhren mit achten Werlen und Diamanten befest ; ganz schwere goldene Manusuhren mit Du¬
bliefong , Secunden und Datum ; schöne silberne und tombachene Uhren , wie auch Seguhren und
Pandulen , mit und ohne Kasten ; goldene Damens - und Mannesuhrketten mit achten Werten ;
goldene Berlocks und ührschlüssel . Er sagt für die Werke seiner Uhren ein ganzes Jahr gut ,
auch daß alles von gutem Golde gearbeitet ist ; verspricht promte und billige Bedienung .

Joh . Henr . Ficke , Uhrmacher , an der Langenstrasse in Bremen .
14 ) In einer Apotheke hiesigen Landes wird sofort ein Lehrling gegen annehmliche Be¬

dingung gesucht , doch muß selbiger eine gute Erziehung gehabt haben , und im Lateinischen nicht
unerfahren seyn . Die Liebhaber wollen sich deshalb bey dem Herrn Gerichtsanwald Führken , in
Warel , melden .

15) Die Lieferung der zur Reparation der geistlichen Gebäude zu Bleren erforderli¬
chen Materialien , als Steine , Kalk , Tannen und Eichenholz , wie auch die Zimmer Mauer¬
Glafer - und Mahlerarbeit foll den 26ften Junii in B . L. Boyken Wirthshause , zu Bleren , Nach¬
mittags um 2 Uhr , öffentlich ausverdungen werden .

16 ) Ich bin gewillet , meine vor dem Stauthore belegene Wische am fünftigen Sonn
abend , als den 19ten dieses , Nachmittags um : Uhr , daselbst auf ein Jahr bey Placken zu verheuern .

J . M. von Harten Wittwe .
17) Es hat jemand hiefelbst einen sehr guten groffen Beylegerofen zu verkaufen . Nå

here Nachricht in der Expedition .
18 ) Govert Diedrich Lankenau , aus Bremen , empfehlet sich dem geehrtesten Publi¬

cum , und besonders seinen Gönnern und Freunden , mit einem wohl affortirten englichen Waaren¬
lager , und verkaufet alle Sorten aufgeftugte und runde englische und franzöfifche , rauche und schlicte
Castor und Filzhüthe für Herren , Damen und Kinder , auch fuperfeine ganze Hochköpfte , Da =
mens Castorhuthe , als schlichte und schlichte mit rauchen Ränden und doppelte rauche Caftorbor¬
den a la Mecker , auch verschiedene schwarze und couleurte Stroh und Spohnhüthe ; englische ,
elastische , gestreifte , melirte und einfärdigte schlichte fünfviertel Greite Tücher oder Laken ; englis
schen fünfviertel breiten weissen , schwarzen , grauen , paille , strobfarbigten und rothscharlach Ca¬
remie ; englische und französische schwarze seidene Zeuge zu Beinkleidern , als Atlasse , Serge
d' incomparable , Serge d' Angleterre und andere Hosenstoffen ; schwarzen und couleurten Mansche
fter , grünen und oliven Elliot , Queencord und Thicksets ; graue , olivenpaille , weise und alle
andere Farben Sattinets , schwarzen siebenachtet und vierviertel breiten Serge de Bern und Flo¬
rentin , couleurte wolne Stokinets zu Beinkleidern nach der neuesten Mode ; ein ansehnliches As¬
fortiment von ganz modernen feinen und superfemen englischen geschliffenen und brillantirten ,
Stählern , perimuttern und vergoldeten Knöpfen nach der neuesten Mode , auch assortirt mit vers
goldeten , plättirten und metallenen Westenknöpfen , so stets acht bleiben , ben Dosin und in Gro¬
ßen ; englische moderne stählerne und fimiloren Uhrketten und Uhrbänder , stählerne Knie- und
Huthspangen , große und kleine silverplåttirte Schuhspangen , tählerne Huthkrempen , lederne
Schnupfrobacksdofen , Visiten oder Addreßkarten , englische Reben - und Bambus - und andere
Stocke , Reit - und Fahrpeitschen ; reichgestickte Westen mit Gold , Silber und Seide , sowohl
auf weiß als auf Coulent gestickte und gewirkte Gilletsweften mit Gold , Silber und Seide mit
und ohne Borden , wie auch feidne Weffenzeuge mit und ohne Gold und Silber bey allen , engli



sche Piquewesten mit und ohne Geide und mit und ohne Borden , englische Sattinets : Jennets¬
und Rankinwesten ; englische patentseidne und elastischeseidne Mannsstrümpfe ; patentseidne undandere Geldbeutels ; französische schwarze , weisse und couleurte feidne Strümpfe ; weiffe und cou¬
leurte englische baumwollne und wollne , und fächfische drey und vierdräthige Strümpfe ; fein
und superfeines weisses holländisches Leinen , auch roth und weisse und blau und weisse gefireifte
schlesinger Leinen , moderne Zigen und Cattunen und Tücher , seidne Tücher ; couleurte fünfvier¬
tel und schwarze fünf sechs sieben und achtviertel breite Taffte und moderne seiden Bän
der ; weisse Cattunen und zehnviertel breiten Haman und viele andere Waaren mehr . Er bittet
um geneigten Zuspruch . Sein Logis ist im Kösterschen Hause , an der Langenstrasse , neben dem
reitenden Posthause .

19 ) Weyl . Kaufmanns Johann Wilhelm Bödecker , jest auch verstorbenen Wittwe Er
ben , zur Braake , wollen daselbst am 17ten dieses Monats Jun . , deren beweglichen Nachlaß , als :
2 gute milchende Kühe . Silberzeug , als : eine Caffeekanne , Teller , Theetopf , Milchkanne ,
2 Theedosen , 2 Potagelöffel , 20 Eßlöffel , 18 Theelöffel und sonstige Stücke , sodann Zinnen¬
Kupfer Messing Eisenzeug , Kleiderschränke und sonstige Schränke , Cische , Spiegel , Stühle
und anderes Hausgeräth , 7 vollständige Betten mit Zubehör , verschiedenes Drellen und Lin¬
nenzeug worunter 17 theils feine Tischtücher und über 100 Servietten , 8 Stück ungeschnitten
Drell und Linnen , imgleichen Porcellain und fein Steinzeug , einen Jagdwagen , einen Pantolong
und etliche neue eichen Fensterfarrien , nebst allerhand sonstigen Sachen , öffentlich an die Meist =
bietende verkaufen lassen .

20 ) Der Herr von Schreeb lässet den 24 Jun . d . J . zu Rothenkirchen , in Harm Hark¬
sen Wirthshause , seine zu Hartwarden belegene Hofstelle mit 22 und ein 4tel Jück Landes und al¬
len Pertinentien , imgleichen die daselbst belegene Kötherey und das Krughaus , auch sämmtliche
bey der Hauptstelle sonst befindliche Nebengebäude , und zwar letztere eventualiter zum Abbruch ,
nicht weniger die in Erbpacht habende , zum Hartwarderfande belegene 38 Juck 139 Quadratru¬
then Aussendeichs - Länderenen , im Ganzen oder Stückweise verkaufen , oder , falls nicht hinläng¬
fich geboten wird , verheuern .

21 ) Des Herrn Erbmarschalls , Herzogl . Holstein Oldenburgischen Etatsraths und
Landvogts von Ressing , concentrirte Rechtsfälle , sind jezt unter der Presse , und werden auf Mi¬
chaelis d . J . in Quart Format , auf gutem Papier , mit neuen Lettern abgedruckt , ans Licht tre¬
ten . Es sind in diesem Werke hundert merkwürdige , mit Urtheilen bestärkte Rechtsfälle , welche
während eines zwanzigjährigen richterlichen Amts , ben der Herzogl . Regierungs : Canzley , und
dem Ovelgönnischen Landgericht , gesammelt worden , enthalten . Diese faffen theils wichtige Era
läuterungen hiesiger Landesrechte , z. E. der Brautschaßverordnung , der Gemeinschaft der Güter ,
und des Butjadinger Landrechts , theils solche Rechtsfragen in sich , welche ihre Entscheidung aus
dem römischen , canonischen und deutschen Recht erhalten haben . Die Enge des Raums gestattet
hier bloß einige wenige Fälle aus der ganzen wichtigen Sammlung auszuheben , als : Auf Stamm¬
und Laubgut baften Eroschaftsschulden nur in so ferne , als die übrigen Mittel zu Bezahlung der =
felben nicht zureichen . Von Testamenten im Amte Neuenburg . Von Gemeinschaft der Güter un¬
ter Eheleuten in diesem Herzogthum . Ist das Gespilderecht in diesem Herzogthum ein Gewohn
heitsrecht ? Von Stammgütern im Stadt und Butjadingerlande . Nach welchem Verhältnisse
wird eine Erbschaftsmasse nach dem Butjadinger Landrecht unter männliche und weibliche Miter
ben getheilet ic . It das Zeugniß der Teftamentszeugen von der gefunden Gemüthsbeschaffenheit
eines Teftirers hinreichend ? Die vernichtete Ehescheidung . Kann ich den Schuldner meines
Schuldners unbedingt in Anspruch nehmen ? Etwas von der Competenz eines entwichenen Schuld¬
ners . Ist ein Vater berechtiget , das Vermögen seines Kindes zu Bezahlung seiner eigenen Schul¬
den anzuwenden ? Wie aus diesen , jest ohne besondere Auswahl angeführten Fällen sich zeiget ,
was die Leser zu erwarten haben : so kann befonders nicht unangemerket bleiben , daß der gelehrte
Herr Verfasser jeden Fall in populären Ausdrücken , mit Weglassung jedes juristischen Kunstwortsvorgetragen , und bloß in den Noten für Gelehrte die Gesetze und Autoren angeführet habe . So¬nach ist dieses Werf ein schäzbarer Beytrag zur Rechtskunde und ein erhebliches Geschenk für ein¬ländische und fremde Rechtsgelehrte , auch dem Unftudirten und selbst dem Landmann , für michtige aus den Landesverordnungen ihre Entscheidung nehmende Falle ein richtiger Gingerzeig zu Vor¬beugung unndthiger Proceffe . Da der Here Verfasser , ehne Rücksicht auf einigen Vortheil fürfich , mir den Verlag überlassen , und sich bloß ausbedungen hat , daß den vorherigen Subscribenten ihre Exemplare gegen den bekannten Subscriptionspreis geliefert werden müssen : so befindeich mich im Stande , einen Pranumerationspreis von 36 gr . Gold , von jest an bis zu Ende Julius ,für diejenigen, welche nicht subscribiret haben , zu feßen , nicht sowohl um dem Werke den Absatz zuvergewissern , welcher demselben ohnehin nicht fehlen wird , sondern um mich mit der Auflage eini¬gerimaassen darnach richten zu können . Der nachmalige Ladenpreis ist 60 gr . Gold . Briefe und Geldwerden Postfren erbeten . Oldenburg , den 10 Jun . 1790 . Buchdrucker Stalling .

Per decretum regiminis vom 18ten May d . J. , ist Eilert Vesteen , zu Bastrup , we¬gen des mit der unverheyratheten Gesche Margareta Logemanns verübten Ehebruchs zu Gwochiger , die lettere aber solcherhalben zu 4wochiger Gefängnißstrafe condemniret worden .
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